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WERNER LUGINBÜHL ZUR KUNST

Was ist für Sie Kunst?
Kunst bedeutet für mich: überdurchschnittliche Fähigkeiten
oder Fertigkeiten innerhalb eines Bereiches, die auf Wissen,
Übung, Talent und Intuition gründen. Sie ist ein kreativer Pro-

zess oder häufiger dessen Ergebnis. Kunst spricht mich an,

wenn sie mich zu faszinieren vermag, wenn sie mich berührt,
wenn sie mich zum nachdenken bringt, wenn sie meine Neu-

gier und Phantasie weckt oder wenn ich ein Kunstwerk einfach
schön finde.

Engagieren Sie sich für kulturelle Anliegen? Warum?
Kunst hat in meinem Alltag eine grosse Bedeutung und beein-
flusst mein Leben positiv. Ich engagiere mich in verschiedenen
Bereichen für kulturelle Anliegen (z. B. ehem. Präsident Zent-
rum Paul Klee / heute Präsident Stiftung Schloss Oberhofen /
Concours Suisse E. Haefliger / verschiedene Freundeskreise

von Museen / Theater usw.). Dies tue ich, weil ich aus eigener
Erfahrung weiss, dass Kunst den Menschen bildet, seinen Ho-

rizont erweitert, sein Dasein bereichert und ihn menschlicher
macht.

Was wünschen Sie sich von den Künstlerinnen und

Künstlern / von der Kunst?
Künstlerinnen und Künstler sind Künstlerinnen und Künstler,
weil sie sich nicht von den Wünschen anderer leiten lassen.

Kunst soll Diskussionen auslösen und immer wieder neue, zu-
kunftsweisende Denk-, Gestaltungs- und Dialogformen entde-
cken und entwickeln.



Werner Luginbühl, Ständerat BDP

vor Franz Gertsch, «Doris», 1990
Standort: Mobiliar, Bern (Werner Luginbühl ist für die Kunstsammlung der Mobiliar zuständig.)


	Werner Luginbühl zur Kunst

